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Zweck und Ziele des UNIVERSITÄTSFORUMS 
 
• Förderung von Veranstaltungen, Maßnahmen 

und Tätigkeiten, die geeignet sind, die Be-
ziehungen wissenschaftlicher Forschung und 
Lehre zu ihrem wirtschaftlich-industriellen Um-
feld zu vertiefen. 

 
• Förderung von Forschungskontakten mit dem 

Ziel einer wissenschaftlichen Zusammenar-
beit der Institute der RUB und deren Mit-
gliedern mit Unternehmen von Wirtschaft und 
Industrie. 

 
• Förderung und Entwicklung von Lehrveran-

staltungen, Seminaren und Praktika zur Wei-
terbildung der Mitglieder des Forums. 

 
• Austausch technisch-wissenschaftlicher Infor-

mationen und allgemeine Öffentlichkeitsarbeit 
auf dem Gebiet gemeinsamer wissenschaft-
licher Interessen von Hochschule, Wirtschaft 
und Industrie. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
www.uniforum.rub.de 
 
 
 

 

UNIVERSITÄTSFORUM 
WISSENSCHAFT–WIRTSCHAFT–INDUSTRIE 
 
 
in der Gesellschaft der Freunde 
der Ruhr-Universität Bochum e. V. 
 
 
 

 
 
 
 

 
Wir laden ein zur Semesterveranstaltung 

 
 
 

Mittwoch, 1. Februar 2017, 18.00 Uhr 
 
 
 

„Auf Spurensuche – Analytik im 
Dienste der Archäologie“ 

 
Vortrag im „Blue Square“  

von Prof. Dr. Michael Prange, 
Deutsches Bergbaumuseum Bochum 

 
 
  



Prof. Dr. Michael Prange 
 

 
 
Prof. Prange ist Leiter des Bereiches Mate-
rialkunde/Materialkundliches Labor im  
Deutschen Bergbaumuseum Bochum (DBM) 
 
Kurzvita 
Nach dem Abschluss seines Chemiestudiums an der Ruhr-
Universität Bochum promovierte Michael Prange am damali-
gen Institut für Archäometallurgie des Deutschen Bergbau-
museums Bochum, einem außeruniversitären Forschungs-
institut der Leibniz Gemeinschaft, dem er seit 1994 treu 
geblieben ist. Zunächst als wissenschaftlicher Mitarbeiter, 
dann als Laborleiter und seit 2014 als Leiter des For-
schungsbereichs Materialkunde. Im Sept. 2015 wurde Herr 
Prange im Rahmen einer gemeinsamen Berufung zum Pro-
fessor für angewandte Materialwissenschaften an der Tech-
nischen Hochschule Georg Agricola zu Bochum ernannt. 
 
Sein Forschungsgebiet umfasst die Archäometrie, hier ins-
besondere die Materialcharakterisierung und Herkunftsbe-
stimmung von chalkolithischen und bronzezeitlichen Metal-
len, wofür er im Jahr 2011 zum korrespondierenden Mitglied 
des Deutschen Archäologischen Instituts ernannt wurde. 
Neben der archäologischen Forschung beschäftigt er sich 
mit Fragen zur Korrosion und Konservierung von rezenten 
Metallen und Kunststoffen. 
 
Seine Erfahrungen auf diesen Gebieten gibt er seit 2001 in 
der Lehre weiter, neben der Technischen Hochschule Georg 
Agricola auch an der Ruhr-Universität Bochum, der Udmurt 
State University Ishevsk, Russland und an der Hochschule 
für Technik und Wirtschaft Berlin. 
 
 

Die Veranstaltung findet statt im 

 „Blue Square“, Bochum-Innenstadt 
Kortumstraße 90 
(Eingang Passage Voswinkel/Fotobox) 
 
 

 
 
 
anschließend (ab ca. 19.00 Uhr) 
kommunikatives Beisammensein 
auf kleiner Flamme 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
Weitere Informationen: 
Tel.  02 34 / 32 - 28905 
Fax  02 34 / 32 - 14409 
E-Mail: pohl@wp.rub.de 
www.uniforum.rub.de 
 
 
 
 
 

Anmeldung 
(Bitte bis zum 26.01.2017 an umseitige  
Anschrift senden!) 
______________________________________ 
An der Semesterveranstaltung am 01.02.2017 
 
□  nehme ich teil 
zu .......... Personen. 
 
Name/ 
Vorname   _____________________ 
 
Firma/ 
Institut   _____________________ 
etc. 
   _____________________ 
 
Adresse   _____________________ 
 
   _____________________ 
 
Telefon   _____________________ 
 
Telefax   _____________________ 
 
 
Ort/Datum   _____________________ 
 
 
Unterschrift   _____________________ 
 
□   kann ich leider nicht teilnehmen, möchte 
      aber weiterhin eingeladen werden. 
 
□   kann ich leider nicht teilnehmen und     
      möchte nicht weiter eingeladen werden. 
 

http://www.uniforum.rub.de/

